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Frihjahrskaffee flr Tarifbeschaftigte in der Kriminalpolizei
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Am Nachmittag des 01.04.2014 hat der BDK seine tarifbeschaftigten Mitglieder zu einem
Frihjahrskaffee eingeladen. An der Zusammensetzung des Teilnehmerkreises,
anwesend waren u.a. Wirtschaftsreferenten, Grafiker, Ingenieure, Wissenschatftler,
Sachverstandige, Spurensicherer und Sachbearbeiter aus den Ermittlungsabteilungen
des LKA und aus der VT, war deutlich abzulesen, dass das Interesse an Informationen
und der Wunsch auf ,,gute Gesprache® in angenehmer Atmosphare groB ist.

Nach den einleitenden Worten der BDK-Personalrétin fur Tarifbeschéftigte und Stellvertretenden Landesvorsitzenden Meral
Cakar stellte der Landesvorsitzende Jan Reinecke die Ziele des BDK flr den Bereich Tarif vor:

» Abschaffung des Interessen-bekundungsverfahrens

* Stopp der Stelleneinsparung in der Kriminalitadtsbekampfung
« Perspektiven fiir Mitarbeiter auf befristeten Stellen
 Schaffung von Aufstiegsmoglichkeiten fiir Tarifbeschéftigte
» Mehr Wertschatzung der Arbeit der Tarifbeschéftigten

Uta Griltzner (Landesschriftfiihrerin) erganzte, dass dem Landesvorstand klar sei, dass es sich um sehr ehrgeizige Ziele
handelt. Der BDK wird fir die Durchsetzung dieser berechtigten Forderungen einen langen Atem brauchen. Aber die Mitglieder
des Landesvorstands werden diese Themen trotzdem immer wieder ansprechen, denn wenn dieser Anspruch auf
Verbesserungen nicht gedufBert wird, wird sich auf jeden Fall nichts &ndern.

Der Ehrenvorsitzende des BDK Hamburg, Frank Schéndube, hob die Bedeutung der Personalratswahlen hervor. Er forderte
alle Mitglieder zur Wahl auf, damit der BDK sich auch im neuen Personalrat kraftvoll fiir die Beschaftigten einsetzen kann.

Der stellvertretende LKA-Leiter Bernd Schulz-Eckhardt richtete anschlieBend GruBworte an die tarifbeschéftigten BDK-
Mitglieder. Er unterstrich, dass seine Teilnahme und auch die des spater eintreffenden LKA-Leiters Thomas Menzel als ein
Ausdruck ihrer Wertschatzung gegentber den Tarifbeschaftigten in der Kriminalpolizei zu sehen sei. Er starkte eindeutig das
WIR-Geflhl und lobte die gute Zusammenarbeit mit den BDK-Personalraten, die haufig zu konstruktiven Lésungen flhrte,
auch wenn man nicht immer einer Meinung sei.

Nach dem ,offiziellen” Teil hatten alle Anwesenden die Méglichkeit, gemtlich bei Kaffee und Kuchen, ins Gesprach zu
kommen. So konnten die tarifoeschaftigten Mitglieder die Gelegenheit ergreifen mit Herrn Menzel und Herrn Schulz-Eckhardt
aber auch mit den Personalratskandidaten des BDK von ihren Problemen und Wiinschen zu erzahlen. Es wurden dabei viele
interessante Gespréche geflhrt. Insbesondere die Mitglieder der AG Tarif nutzten die Mdglichkeit von den Kolleginnen und
Kollegen zu erfahren, ,wo ihnen der Schuh driickt“.

Insgesamt gesehen - so die Teilnehmer — war dieser Nachmittag eine ,,runde® Veranstaltung und sollte bald
wiederholt werden.

bdk.de Seite 1



	Frühjahrskaffee für Tarifbeschäftigte in der Kriminalpolizei

